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entfernten, Balearen-Kolonien aufsuchten, 
ist unbekannt, nach W itt (1982) aber der 
Entfernung wegen wohl nicht unmöglich. Sie 
standen bereits in enger Partnerschaft. Es 
ist daher nicht unwahrscheinlich, daß die 
Paarbildung nicht in oder bei einer Brutkolo­
nie, sondern entfernt davon (und vielleicht 
schon während des Heimzuges) stattgefun­
den hat (falls die beiden Vögel nicht auch 
den Winter über zusammengeblieben wa­
ren). Diese beiden Korallenmöwen würden 
bereits verpaart am Brutplatz eintreffen. 
Vermutlich waren sie nicht die einzigen Ver­
paarten. Im gesamten Beobachtungszeit­
raum (24. März bis 6. April) registrierte ich 
170 Korallenmöwen, davon 25mal jeweils 
2 Ex. (29%) zusammen. Aber auch einzeln 
auftretende Korallenmöwen könnten bereits 
verpaart gewesen sein (s.o.): Ein Beobach­
ter, der südlich der Rastklippe die im Ab­
stand von zwei Minuten vorüberkommen­
den Individuen des durchbeobachteten 
Paares nach dessen Abflug von der Klippe 
gesehen hätte, hätte wie ich in vielen ande­
ren Fällen nur Einzelvögel registriert, ohne zu 
wissen, daß sie zu einem Paar gehörten.
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B ergstedt, Jörg (1992):
Handbuch
Angewandter Biotopschutz
Ökologische und rechtliche Grundlagen. 
Merkblätter und Arbeitshilfen für die 
Praxis
Ca. 300 Seiten, Loseblattwerk im Leinen­
ordner, Format 21x28 cm; ISBN 
3-609-75490-7. ecomedFachverlag, 86899 
Landsberg/Lech. Einzelpreis ohne wei­
tere Ergänzungslieferung: DM 298,-; Sei­
tenpreis Ergänzungslieferungen: DM 0,58; 
Fortsetzungspreis (bei mind. 1 jährigem 
Abonnement): DM 178,—.
Das vorliegende Buch, ein Loseblattwerk, 
das durch fortlaufende Ergänzungsliefe­
rungen immer aktualisiert werden kann, 
ist als eine Praxishilfe, speziell für Pla­
nung und Umsetzung von Landschafts­
und Naturschutzmaßnahmen, konzipiert; 
es ist eine Verknüpfung von fachlichen 
Grundlagen und konkreten Handlungs­
möglichkeiten. -  Das Handbuch ist in 5 
Abschnitte gegliedert: I. Ökologische 
Grundlagen von Naturschutz und Land­
schaftsplanung: Ursachen des Artenster­
bens, Landschaftsgefüge, Theorie und 
Ziel des Naturschutzes, Biotopverbund, 
Thesen der Planungsmethodik; II. Pla­
nung und Umsetzung von Eingriffen in die 
Natur: Planerarbeitung, rechtliche
Grundlagen der Naturschutz- und Ein- 
griffsplanung, Planer und Gutachter, Ver­
bände und Bürger, Wege der Verwirkli­
chung, Finanzierung, Pflege und Kon­
trolle, Beispiele; III. Darstellung von Bio­
toptypen und ihr Schutz mit Biotopmerk­
blättern: Feucht- und Trockenlebens­
räume, Wald und Gehölze auf Normal­
standorten, landwirtschaftliche Flächen,

Zusam m enfassung 
Am 1. April 1991 wurden abseits von Brut­
plätzen und vor Beginn der Brutperiode an 
der Nordostküste von Mallorca (Balearen, 
Spanien) die Aktivitäten von Korallenmöwen 
während der Mittags-»Siesta« vor und auf 
einer Rastklippe protokolliert. In einem Fall 
erwiesen sich zwei Korallenmöwen als ver­
paart, was in der Zeit vom 24. März bis 
6. April 1991 vermutlich auch auf weitere zu­
traf.

Summary
On April 1 st, 1991, away from their breeding 
places and before the begin of the breeding 
period on the north-eastern coast of Ma­
jorca (Balearic Isles, Spain), the activities of 
Audouin’s Gulls (Larus audouinii) during 
»Siesta« time before and on a resting cliff 
were recorded. In one case two of the birds 
proved to be a pair which presumably be­
came true for further Audouin’s Gulls in the 
time from March 24th to April 6th, 1991.
Für die Korrektur des Summary danke ich Frau I. 
Münzer.

Meer und Küste, Dorf und Stadt, Boden­
abbaugebiete; IV. Biotopkartierung: Kar­
tierungsanleitung und -bögen; V. Gesetze 
und Verordnungen: Vorschriftenübersicht 
(nur alte Bundesländer), Naturschutz­
recht mit Regelungen der Bundesländer 
(nur alte). In einem allgemeinen Kapitel 
sind Literatur (Spezialliteratur am Ende 
der jeweiligen Kapitel) und ein Adressen­
verzeichnis vorangestellt. -  Dieses Werk 
wendet sich an Landschaftsplaner, N atur­
schützer in Verbänden und Behörden, an 
Kommunen und Naturschutzbeauftragte 
sowie an alle, die sich über Biotopschutz­
maßnahmen informieren wollen.

Eike Hartwig

D ay, Christopher (1992):
Homöopathischer 
Ratgeber Heimtiere.
Erprobte Rezepturen.
223 Seiten, Übersetzung aus dem Engli­
schen von Gerald B osch, 2. Auflage, ISBN 
3-405-14270-9, BLV Verlagsgesellschaft 
mbH, München, Preis: DM 28,-.
Immer mehr Menschen interessieren sich 
für alternative Behandlungsformen und 
-wege -  auch für ihre Heimtiere. Das vor­
liegende Buch ist eine verständlich formu­
lierte Einführung in die homöopathische 
Behandlung von Heimtieren durch Tier­
besitzer und Tierarzt. Der Inhalt ist in 17 
Kapitel sowie zehn Anhänge und ein Regi­
ster klar gegliedert und in Form eines 
Nachschlagewerkes leicht zu handhaben. 
Es werden nicht nur Grundlagen dieser al­
ternativen Heil- und Behandlungsme­
thode vermittelt, sondern es wird auch er­
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läutert, welchen Stellenwert Tierarzt, 
Tierbesitzer und das Tier selbst einneh­
men, damit es zu einer Heilung kommen 
kann. Heimtierbesitzer können sich 
schnell darüber informieren, welche Arz­
neimittel es zu welcher (häufigen) Krank­
heit gibt bzw. in welchen Fällen die Hilfe 
eines Veterinärs unumgänglich ist.
Ausführlich werden die Krankheitssym­
ptome einzelner Organe bzw. ganzer Or­
gansysteme mit Empfehlungen zu ihrer 
Behandlung besprochen. In einem wei­
teren Kapitel wird auf spezielle Erkran­
kungen bei den am häufigsten gehaltenen 
Heimtieren wie Hunden, Katzen, Kanin­
chen, Meerschweinchen, Hamstern, Rat­
ten, Mäusen und Vögeln eingegangen. 
Entsprechend der homöopathischen 
Sichtweise, das Tier als Ganzes zu be­
trachten, werden auch Gemütserkran­
kungen oder besondere Krankheiten bei 
jungen und alten Tieren behandelt. Zum 
Verständnis sehr hilfreich sind Fallbei­
spiele, die in einem Kapitel gesondert dar­
gestellt werden. Zur homöopathischen 
Krankheitsvorsorge werden wertvolle 
Tips gegeben.
Einen überzeugenden Hinweis auf das 
breite Anwendungsspektrum der Homöo­
pathie bei Heimtieren geben zusätzliche 
Behandlungsbeispiele bei Eidechsen, 
Schlangen und Schildkröten. Selbst Fi­
sche lassen sich in der Regel schwarm­
weise, aber auch als Einzeltier homöopa­
thisch behandeln.
Das vorliegende Buch ist ein empfehlens­
werter „homöopathischer Ratgeber“ für 
interessierte Laien, Heimtierbesitzer, 
Studenten der Veterinärmedizin und 
Kleintierpraktiker, die einen übersichtli­
chen Einstieg in die Homöopathie suchen.

Sabine Petermann
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